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Vereinsnachrichten

für den Monat April.

Der Herr Vorstand zeigte Grubenbilder, Durchschnitte
und litografirte Ansichten verschiedener Theile des Salzwerkes
von Wieliczka vor, welche unser Mitglied Herr Markscheider Ritter
von H m b e s ch daselbst dem Vereine zum Geschenke gemacht.

Herr Professor G. Fuss sprach über das Erscheinen meh-
rerer seltner Zugvögel in diesem Frühjahre und macht den Balg
eines männlichen Exemplares von Falco rufipes und die Flügel eines
Larus minutus dem Vereine zum Geschenk.

Der Gefertigte berichtete übur die von Herrn Professor
S ch u 1 1 a g in den jüngstvergangenen Osterferien gemachte Aus-
beute an Landmollusken der Gegend von Vajda-Hunyad, wel*
che der Herr Sammler ihm gütigst zum Geschenke gemacht.
Es waren diess : Helix glabra , nitidula , hyallna

, pomatia

,

austriaca, obvia und strigella ; Clausilia bidens var. ungulata

,

Bielzii, filograna und pagana ; Pupa dolium, doliolum, frumen-
tum und in einem Stücke die wahre P. truncatella L. Pffr. , da
die bisher in unsern Verzeichnissen als P. truncatella erschienene
Art aus dem nördlichen Siebenbürgen (bei Csäki-Gorbo, Rodna,
am Gebirge Kereszthegy unter der losen Rinde umgefallener Bu-
chen vorkommend) sich durch die nähere Untersuchung als P. bi-

plicata M i ch. , welche auch in der Bukowina vorkömmt , erwiesen hat.
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Herr Professor Schuttag zeigte die von ihm im Lager von

Al-Pestes gesammelten Petrefakten, worunter mehrere sehr seltene

Arten, dann nebst andern Pflanzen, die er am Berge Kaczanyäs

nächst Vajda-Hunyad gesammelt , Blätter der dort wild vorkom-
menden Siringa vulgaris ? und eine nette kleine Zwiebelpflanze

mit blauen Blüthen, welche zwar dem Muscari botryoides etwas

ähnlich, aber schon durch das laxere Blüthenköpfchen und die

kürzern, breitern und steifern Blätter sich davon unterscheidet

und selbst generelle Unterscheidun;Ts.Merkmale darzubieten scheint,

wenigstens war uns in Hermannstadt nach den vorhandenen litte-

rarischen Hilfsmitteln nicht möglich diese Pflanze mit Sicherheit

zu bestimmen und wir wären nicht ungeneigt sie für eine neue

Erscheinung zu halten. Sie blühte am i6. und 19. April auf

Grasplätzen des Kalkberges Katzanyas.

E. A. B i elz.

IB^ Bericlitlgiiiil^-.

Aus einem unliebsamen Versehen , welches hiemit

berichtiget wird^ ist in Nr. 9. des vorigen Jahrganges

vergessen loorden anzuzeigen, dass Herr Professor

Franz 8 chut t a g des röm. kath. Gymnasiums zu

Hermannstadt im September v. J. dem Vereine als or-

dentliches Mitglied beitrat.
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